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 technische Beschreibung
 

 

heimeier multilux Thermostat-ventilunterteil aus korrosionsbeständigem rotguss  
vernickelt für heizkörper mit unterem zweipunktanschluss. 
ein- und zweirohrausführungen in eck- und durchgangsform mit anschluss r 1/2 und  
G 3/4. die einrohrausführung verfügt im auslegungsfall über einen heizkörperanteil von 
35%.  mittenabstand der anschlüsse 50 mm. Toleranzausgleich ±1,0 mm durch spezielle 
überwurfmuttern und flexibles Flachdichtungs-system für spannungsfreie montage.
die multilux Thermostat-ventilunterteile passen zu allen heimeier Thermostat-köpfen 
und stellantrieben. die niro stahlspindel ist mit einer doppelten o-ring-abdichtung 
versehen. der äußere o-ring und das gesamte Thermostat-oberteil sind unter druck 
auswechselbar. 
separater regulierkegel für reproduzierbare voreinstellung, betätigung mit schraubendreher. rücklauf absperrbar mit sechs-
kantstiftschlüssel sW 5, dabei keine veränderung der voreinstellung beim öffnen bzw. schließen. abdichtung an spindeln 
durch epdm o-ringe. entleerungsmöglichkeit an rücklaufabsperrung durch als zubehör erhältliche entleerungs- und  
Fülleinrichtung für 1/2“-schlauchanschluss. rohrseitiger anschluss G 3/4, mit klemmverschraubungen für kunststoff-,  
kupfer-, präzisionsstahl- oder verbundrohr.
Für heimeier-armaturen nur die zugehörigen, gekennzeichneten heimeier klemmverschraubungen verwenden (kennzeich-
nung z.b. 15 The). ausgezeichnetes anschlussdesign durch formschöne verkleidung aus weißem oder verchromtem kunststoff, 
siehe zubehör.
zul. betriebstemperatur Tb 120 °C, mit verkleidung Tb 90 °C. zul. betriebsüberdruck pb 10 bar.
 

 Aufbau
 

Zweirohrsystem
bauschutzkappe schwarz
 

 

 
1. Thermostat-oberteil
2. absperrkegel
3. regulierkegel
 

• Verkleidung für Eck- und Durchgangsform in weiß oder verchromt
• Gehäuse aus korrosionsbeständigem Rotguss, vernickelt
• Vor- und Rücklaufanschluss sind beliebig wählbar
• Zweirohrausführung mit reproduzierbarer Voreinstellung
• einfaches Entleeren und Füllen
• mit Rücklaufabsperrung
• universelle Anschlussmöglichkeiten
• für alle HEIMEIER Thermostat-Köpfe und Stellantriebe

Einrohrsystem
bauschutzkappe blau 

4. bypass-bohrung
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 Anwendung
 

das multilux Thermostat-ventilunterteil wird für den anschluss an heizkörper mit unterem zweipunktanschluss wie z. b. bad-
heizkörper, Universalheizkörper etc. verwendet. die zweirohrausführung eignet sich für pumpenheizungsanlagen mit normaler 
Temperaturspreizung. der im absperrkegel integrierte regulierkegel ermöglicht einen hydraulischen abgleich mit dem ziel, 
alle Wärmeverbraucher entsprechend ihrem Wärmebedarf mit heizwasser zu versorgen. die voreinstellung ist reproduzierbar, 
d. h. sie wird bei betätigung der absperrung nicht verändert. die einrohrausführung wird in konventionellen einrohr-heizungs-
anlagen, bei der alle heizkörper eines heizkreises an die ringleitung angebunden werden, eingesetzt. der ringmassenstrom 
wird im auslegungsfall zu 35% heizkörperanteil und 65% bypassanteil aufgeteilt. durch den bypass wird der ringmassenstrom 
auch im abgesperrtem zustand aufrechterhalten, so dass die zirkulation der ringleitung nicht unterbrochen wird. dadurch 
lassen sich auch z. b. handtuch-Wärmekörper in Fußboden-heizkreise einbinden. multilux ermöglicht das individuelle absper-
ren, entleeren und Füllen. maler- oder Wartungsarbeiten können also ohne betriebsunterbrechung anderer heizkörper durch-
geführt werden. Vor- und Rücklaufanschluss sind beliebig wählbar. dadurch können kreuzungen der anschlussleitungen 
vermieden werden. maximaler differenzdruck 200 mbar.

Anwendungsbeispiel
badheizkörper
 

 Bedienung
 

 

Absperrung
die rücklaufabsperrung der multilux wird mit einem sechskantstiftschlüssel sW 5 betätigt. 
durch rechtsdrehen wird die rücklaufabsperrung geschlossen (abb.). 
der vorlauf wird am Thermostat-ventiloberteil durch rechtsdrehen der bauschutzkappe 
abgesperrt.
Voreinstellung (Zweirohrsystem)
rücklaufabsperrung schließen (siehe absperrung). regulierkegel mit schraubendreher 4 mm 
durch rechtsdrehen bis zum anschlag einschrauben. anschließend die vorgesehene vorein-
stellung durch linksdrehen des schraubendrehers vornehmen (abb.). rücklaufabsperrung 
öffnen.
Entleerung
rücklaufabsperrung und Thermostat-ventiloberteil schließen (siehe absperrung). mit  
sechskantstiftschlüssel sW 10 das druckstück durch linksdrehen leicht lösen. entleerungs– 
und Fülleinrichtung auf multilux aufschrauben und mit maulschlüssel sW 22 den unteren  
sechskant leicht anziehen. schlauchverschraubung (1/2“) auf entleerungs-und Fülleinrich-
tung aufschrauben. mit maulschlüssel sW 22 den oberen sechskant an der seite des  
schlauchanschlusses lösen und durch linksdrehen bis zum anschlag aufdrehen (abb.).

Hinweise
–  die zusammensetzung des Wärmeträgermediums sollte zur vermei-

dung von schäden und steinbildung in Warmwasserheizanlagen der 
vdi richtlinie 2035 entsprechen. Für industrie- und Fernwärmean-
lagen ist das vdTüv-merkblatt 1466/aGFW-arbeitsblatt FW 510 zu 
beachten. im Wärmeträgermedium enthaltene mineralöle bzw. mi-
neralölhaltige schmierstoffe jeder art führen zu starken Quellerschei-
nungen und in den meisten Fällen zum ausfall von epdm-dichtungen. 
beim einsatz von nitritfreien Frost- und korrosionsschutzmitteln auf 
der basis von ethylenglykol sind die entsprechenden angaben, insbe-
sondere über die konzentration der einzelnen zusätze, den Unterla-
gen des Frost- und korrosionsschutzmittel-herstellers zu entnehmen.

–  die Thermostat-ventilunterteile passen zu allen heimeier Thermo-
stat-köpfen und thermischen bzw. motorischen stellantrieben. die 
optimale abstimmung der komponenten untereinander gewähr-
leistet ein höchstmaß an sicherheit. bei verwendung von stellan-
trieben anderer hersteller ist zu beachten, dass deren stellkraft im 
schließbereich auf Thermostat-ventilunterteile mit weichdichtenden 
ventiltellern angepasst ist.
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 Artikel
 

Eck innengewinde, rotguss vernickelt
 

 

Anschluss  
Heizkörper

kv-Wert [m3/h] (bei voreinstellung 4)1) 

Regeldifferenz [K]
kvs-Wert 
[m3/h]

kv-Wert 
[m3/h]

Art.-Nr.

1 2
      

Zweirohrsystem
rp 1/2 0,32 0,59 0,90  3851-02.000

Einrohrsystem2)

rp 1/2    1,50 3855-02.000
 

Eck außengewinde, rotguss vernickelt
 

 

Anschluss  
Heizkörper

kv-Wert [m3/h] (bei voreinstellung 4)1) 

Regeldifferenz [K]
kvs-Wert 
[m3/h]

kv-Wert 
[m3/h]

Art.-Nr.

1 2

Zweirohrsystem
G 3/4 0,32 0,59 0,90  3853-02.000

Einrohrsystem2)

G 3/4    1,50 3857-02.000
 

Durchgang innengewinde, rotguss vernickelt
 

 

Anschluss  
Heizkörper

kv-Wert [m3/h] (bei voreinstellung 4)1) 

Regeldifferenz [K]
kvs-Wert 
[m3/h]

kv-Wert 
[m3/h]

Art.-Nr.

1 2

Zweirohrsystem
rp 1/2 0,32 0,59 0,90  3850-02.000

Einrohrsystem2)

rp 1/2    1,50 3854-02.000
 

Durchgang außengewinde, rotguss vernickelt
 

 

Anschluss  
Heizkörper

kv-Wert [m3/h] (bei voreinstellung 4)1) 

Regeldifferenz [K]
kvs-Wert 
[m3/h]

kv-Wert 
[m3/h]

Art.-Nr.

1 2

Zweirohrsystem
G 3/4 0,32 0,59 0,90  3852-02.000

Einrohrsystem2)

G 3/4    1,50 3856-02.000
 

heizkörperanteil 35%, 1) Werkseinstellung 
2) Gehäusekennzeichnung durch zwei „waagerechte“ pfeile neben dem herstellerkennzeichen

 Zubehör
 

 

 

Verkleidung
aus kunststoff.  
Für eck- und durchgangsform.

 

Art.-Nr.

weiß ral 9016 3850-10.553
verchromt 3850-12.553

 

 
 

Sechskantstiftschlüssel
zum öffnen und schließen des druck-
stücks sW 10 din 911.

 

Art.-Nr.

 0101-10.256
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Entleerungs- und Fülleinrichtung
für 1/2“-schlauchanschluss.

 

Art.-Nr.
 

0301-00.102
 

 
 

Klemmverschraubung
für kupfer- oder präzisionsstahlrohr.
messing vernickelt. metallisch dichtend. 
bei einer rohrwanddicke von 0,8–1 mm 
sind stützhülsen einzusetzen. angaben 
der rohrhersteller beachten.

 

Ø Rohr Art.-Nr.
  

12 3831-12.351
15 3831-15.351
16 3831-16.351
18 3831-18.351

 

 
 

Stützhülse
für kupfer- oder präzisionsstahlrohr  
mit einer Wandstärke von 1 mm.  

 

l Ø Rohr Art.-Nr.
   

25,0 12 1300-12.170
26,0 15 1300-15.170
26,3 16 1300-16.170
26,8 18 1300-18.170

 

 
 

Klemmverschraubung
für kupfer- oder präzisionsstahlrohr. 
messing vernickelt. Weich dichtend.

 

Ø Rohr Art.-Nr.
  

15 1313-15.351
18 1313-18.351

 

 
 

Klemmverschraubung
für kunststoffrohr. messing vernickelt.
anschluss außengewinde G 3/4.

 

Ø Rohr Art.-Nr.
  

14x2 1311-14.351
16x2 1311-16.351
17x2 1311-17.351
18x2 1311-18.351
20x2 1311-20.351

 

 
 

Klemmverschraubung
für verbundrohr. anschluss außen- 
gewinde G 3/4. messing vernickelt. 

 

Ø Rohr Art.-Nr.
  

16x2 1331-16.351
18x2 1331-18.351

 

 
 

Doppelrosette
mittig teilbar, aus kunststoff weiß,  
für verschiedene rohrdurchmesser, 
mittenabstand 50 mm, Gesamthöhe 
max. 31 mm.

 

Art.-Nr.
 

0520-00.093
 

 
 

Handregulierkappe
für alle heimeier Thermostat-ventil- 
unterteile.

 

Art.-Nr.

  

 2001-00.325
 

 
 

Thermostat-Oberteil
ersatz-oberteil.

 

Art.-Nr.
 

3850-02.300
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 technische Daten – Zweirohr
 

 

Thermostat-Kopf mit Multilux Zweirohr
 

Regel- 
diffe- 
renz [K]

kv-Wert [m3/h]  
bei Voreinstell-Umdrehungen [U]

Kvs
[m3/h]

Zulässige 
Betriebs- 
temperatur 
tB*) [°C] 

Zulässiger
Betriebs- 
überdruck 
PB [bar] 

Zulässiger Differenzdruck,  
bei dem das Ventil noch  

geschlossen wird  
Δp [bar]

 
  

     
    

  

  0 0,5 1 2 3 4   Th.-kopf emo T/nC
emotec/nC
emo 1/3
emo eib/lon

emo T/no
emotec/no

dn 15 
(1/2”)

1 0,09 0,17 0,22 0,25 0,28 0,32 0,90 120 10 1,0 2,7 3,5

dn 15 
(1/2”)

2 0,09 0,18 0,30 0,40 0,51 0,59 0,90 120 10 1,0 2,7 3,5

 

*) mit bauschutzkappe oder stellantrieb 100 °C.

Berechnungsbeispiel

Gesucht: voreinstellwert multilux zweirohr

Gegeben: Wärmestrom  º = 1225 W
 Temperaturspreizung Δt = 15 k (65/50°C)
 druckverlust multilux  Δpv = 19 mbar

lösung: massenstrom   ª  = º/(c · Δt) = 1225/(1,163 · 15) = 70 kg/h 
 voreinstellwert aus diagramm: 3
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 technische Daten – Einrohr
 

 

Thermostat-Kopf mit Multilux Einrohr
 

Heizkörperanteil
[%]

kv-Wert
[m3/h]

kv-Wert 
(Thermostat-ventil
geschlossen) [m3/h]

Zulässige Betriebs-
temperatur 
TB [°C]

Zulässiger Betriebs-
überdruck
PB [bar]

 
     

dn 15 (1/2”) 35 1,50 1,10 120*) 10
 

*) mit bauschutzkappe oder stellantrieb 100 °C.

Berechnungsbeispiel

Gesucht:  druckverlust multilux einrohr
 heizkörper-massenstrom

Gegeben: Wärmestrom ringleitung  º = 4420 W
 ringspreizung  Δt = 20 k (70/50°C)
 heizkörperanteil  mhk  ¡ 35%

lösung:  ringmassenstrom  ªr = º/(c · Δt) = 4420/(1,163 · 20) = 190 kg/h
 druckverlust multilux  Δpv = 16 mbar
 heizkörper-massenstrom  ªhk = ªr· 0,35 = 190 · 0,35 = 66,5 kg/h
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Gleichwertige Rohrlängen [m]
 

Kv 12 x 1 14 x 1 15 x 1 16 x 1 18 x 1
      

1,50 2,2 6,1 9,1 13,7 26,8
 

kupferrohr 
ϑ = 80 °C 
v = 0,5 m/s
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 Maßblatt
 

Multilux Eckform
ein- und zweirohrausführung
 

Multilux Durchgangsform
ein- und zweirohrausführung
 

1. auflagefläche oberkante dichtung
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Die in dieser Broschüre gezeigten Produkte, Texte, Bilder, Zeichnungen und Diagramme können ohne Vorankündigung und 
Angabe von Gründen von TA Heimeier geändert werden. Um die aktuellsten Informationen über unsere Produkte und  
Spezifikationen zu erhalten, besuchen Sie bitte unsere Homepage unter www.taheimeier.de. 
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